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A t
Groß herzoglich Badisches

n z e i g e - B l a t
für den

Kinzig - Murg - und Pfinz - Kreis.
Nro. 17 , Mittwoch den 27 . Februar » 8» r .

Mit Trostherzoglich Badischem gnädigstem Privilegi ».

Bekanntmachung .
Durch bas am 24 . v . M . erfolgte Ableben des

Lehrer « Strobel , ifl die katholische Filiallehrstelle
zu Hilpertsau , im Murg - und Psinzkreise , mit ei¬
nem Einkommen von « 50 fl. erledigt. Die Bewer¬
ber um dus- n FilialSchuldienst haben sich Vorschrift.
rnLsig bei dem Murg - und PsinjkreisDirectvrium
zu melde » .

Uoter ^ erichtliche Aufforderungen
und Kundmachungen .

Schuldenliquidation » « .
Andurch werde« alle diejenigen , welche an

folgende Personen etwa - zu fordern haben, un¬
ter dem Präjudiz . von der vorhandenen Masse
sonst mit ihrem Forderungen ausgeschlossen zu
werde- , zur Liquidirung derselben vorgelade « . —
Au- dem

Be - irk - amt Breiten .
( r ) zu Brette » an das in Gant erkannte

verschuldete Vermögen des verstorbenenBürgers Chri¬
stoph Kocher , auf Montag den n . Mer ; d . I .
Vormittags auf dem Ralhhause in Brette » vor der
tettkffenden GantEommiffion . Aus dem

Dbrramt Bruchsal .
(») ZU Helm « heim an den in Gant erkann¬

ten Bürger und Bauern alt Friedrich Schmidt ,
auf Mittwoch den 13 . Marz d . I . Vormittags 9
Uhr vor der GantCommissio», auf dem Rathhause zu
HelmShcim. Aus dem

Bezirksamt Ourlach .
(3) zu © tupfend ) an den Alt Johann

Kunz auf Mittwoch den 27. Merz t>. I . Nachmit¬
tag« 2 Uhr auf Großh . Amtskanzlci zu Durlach . A. d.

Bezirk « amt Eppingen .
( 0 zu Ti « fenbach an dtp verstorbenen Va¬

lentin Philipp und seiner Wittwe , auf Dienstag
den 5 . Mer , d . J . früh 9 Uhr auf dem Rathhause
zu Tiefenbach , wobei sich die Creditocen über einen
© kundungsvertrag zu erklären haben . AuS dem

Bezirksamt Ettenheim .
( t ) zu Mahlberg an den in Untersuchun¬

erkannten Bürger und Ackersmann Jakob Keller ,
auf Montag den » 8 . Merz d. I . Vormittags 8 Uhr
in der Kronen allda . Aus dem

Bezi rkS aml Lahr .
( 2) zu Schultern an den ledigen Schuster

Sebastian Breitbeil , auf Freytag den 15 . März
d . I . vor dem TheilungsCommissär im PrinzenwirlhS -
hause daselbst . Aus dem

Obkramt Offenbu rg .
<2 ) zu Riedle an den in Gant erkannten Ja¬

kob Gail er , auf Frcytag den 8. Merz d. I . im
Laubenwirthshaus zu Zell, Vormittags 9 Uhr vor dem
anwesenden TheilungsCommissär .

( 1 ) zu Riedle an den in Gant erkannten
verstorbenen Joseph Hund , auf Montag den ti .
Mär ; d. I . Vormittags 9 Uhr im Laubenwirthshaus«

zu Zell . Au« dem
Oberamt Pforzheim .

(2 ) zu Kieselbronn an den in Gant erkann¬
ten Bürger und Dauern Matheus Knödel , auf
Donnerstäg den 7, Mirz d . I . Vormittags im Kro -
nenwirthshause allda vor der GantCvmmission . A. d.

Oberamt Rastadt .
( , ) zu Rastatt an die in Gant erkannte

VerlassenschaftSmasse des in Baden verstorbenen , da¬
hier aber sich einige Zeit aufgehaltenen Bildhauer -
Johann Ulrich von Würzburgauf Dienstag den
12 . März d. I . aus dem Rathhause dahier Vormit¬

tag« 9 Uhr .
( ? ■

(i ) Eppi ngen . sSchüldmliquidätkon .f Uebee
dm Nachlaß des verstorbenen Alt Karl Stauß zu
Rohrbach , wurde Gant erkannt . Es werden dem¬
nach diejenige , welche bisher nicht liquidirt haben ,
aufgeforbert , dieses binnen > 4 Tagen bei Großh .
AmtSreviforate dahier nachzuholen, widrigenfalls st«
von der Masse ausgeschlossen werden .

Eppingen den » r . Febr . » 8rr .
Großh,rzogl . Bezirksamt .
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( 0 H aslach . [Eiquibation . ] Der bürger¬
liche Bierbrauer Johann Schmider zu Hausach
hak erkläret , daß er durch UnglückSfälle zahlungsun¬
fähig geivorden fty , und auf den Fall , daß er nach
erfolgter Liquidation mit seinen Gläubigern sich nicht
vergleichen könne , ihnen sein Vermögen zu Vermei¬
dung größer » Verlustes abtcele . Zur Liquidation sei¬
ner Schulden und zum Verglcichsversuche ist nun
Tagfahrt auf Dienstag den 2 . April d . I . angesttzt .
Die Gläubiger werden aufgefordcrt , entweder selbst
oder durch hinlänglich Bevollmächtigte an diesem Ta¬
ge früh y Uhr vor dem Amtsrevisorate ihre Forde¬
rungen und allenfallige Vorrechtsansprüche unter Vor¬
legung der Beweißurkundcn richtig zu stellen , und
sich über die Bergleichsantrage zu erklären , widrigen¬
falls sie im Falle einer Vertheilung der Vermögens -
Masse von dieser ausgeschlossen würden , oder im Falle
eines Vergleiches die Folgen ihres Unterlasses oder den
Beschluß der gesetzmäsigen Mehrheit sich gefallen las -
fen müßten .

Haslach den t 8* Febr . » 8rr .
Grvßh . Bezirksamt .

Mundtodt - Erklärungen .
Ohne Bewilligung deS PflegerS soll bei Der »

lust der Forderung , folgenden im ersten Grad für
mundtodt erklärten Personen , nichts gcbcrgt oder
sonst mit denselben kontrahirt werden . AÜS dem

Bezirksamt Eppinqen .
(r ) von Mühlbach dem Georg Rau , dessen

Aufsichtspfleger der Bürger Christian Hein in ge r
allda ist. Aus dem

Oberamt Offenburg .
( t ) von Altenheim dem Bürger Johann

Anselm , dessen Aufsichtspfleger der Bürger Jakob
Raus von da ist.

Erbvorladungen .
Folgende schon längst abwesende Personen

oder deren Lcibeserben sollen binnen 12 Monaten
sich beider Obrigkeit , unter welcher ihr Vermögen
sieht , melden , widrigenfalls dasselbe an ihre
bekannten nächsten Verwandten gegen Cautiou
wird au-geliefert werden. Aus dem

Obrramt Bruchsal .
( i ) von Neuthard der Franz Melchior Kist¬

ner , welcher vor > 6 Jahren alS Schneidergesrlle in
die Fremde gieng , und inzwischen nichts mehr von
sich hören ließ , dessen Vermögen in 563 fl . 17 ! k: .
besteht . Aus dem

Bezirksamt Engen ,
lz ) von Biesendorf der Großh . Soldat

Balthasar Kaiser , welcher seit dem Jahre i8 » 3 ,
wo er noch inGrvßglogau gewesen sepn soll , vermißt

wird , und über dessen Leben oder Tob bisher gar
nichts bekannt geworden , dessen Vermögen in bei¬
läufig 175 fl . besteht . Aus dem

Bezirksamt S t 0 ck a ch.
( i ) . von Stockach der hiesige BürgerSsohn Jo¬

hann Baptist Stumpf , Schneider , welcher schon
vor 15 Jahren auf die Wanderschaft gegangen , ohne
seither etwas von sich hören zu lassen , dessen Ver¬
mögen in 500 fl . besteht .

( 1 ) Rastatt , f Erbvorladung . ) Die am
1 . Decbr . 1816 ab intestato verstorbene Ehefrau
deS unterm 17 . Decbr . 18 * 1 verlebten hiesigen Bür¬

gers Anton Schindler , Katharina geborene Da »

bi an , weiland Ignaz Anton Badian und der Re¬

gina Dollmüller von Sandweyer eheliche Tochter ,
lebte in einer kinderlosen Ehe , und soll nun deren
Vermögen , welches ihr verlebter Ehemann im Ge¬

nuß hatte , unter die nächsten Verwandten derselben
vertheilt werden , und besagt das Vermögen unge¬
fähr 250 fl. für einen jeden Stamm . Nach dem
anher gelangten pfarramtlichen Taufscheine sollen
ausser den bereits bekannten Erben noch zwcy wei¬
tere vorhanden seyn , ncmlich : Franz Badian , ge¬
boren zu Sandweyer den 4 . Octbr . 1734 und Jo¬
hann Babian , geboren zu Sandwexer den 20 . Jun ,
1736 » deren Aufenthaltsort nicht bekannt ist , daher
dieselben oder ihre etwaigen noch unbekannten Erben
anmit aufgeforderl werden , binnen einem Jahre a
dato um ihr Erbe dahier sich zu melden , widrigen¬
falls sie für verschollen erkläret , und solches den be¬
kannten nächsten Verwandten gegen Eaution in für¬
sorglichen Besitz gegeben werden wird .

Rastall , den 21 . Februar , 8rr .
Großherzogl . Oberamt .

( 1 ) Heidelberg . sVerschollenhcitSerklärung .)
Da der unterm 27 . Jänner v. I . Sk . A . Nro . yiZ .
vorgeladene abwesende Daniel Unholz , ein Leinen -
weber von hier » bis jetzt nichts von sich hat hören
lassen , so wird derselbe andurch für verschollen erklärt ,
und dessen Vermögen den sich gemeldet habenden näch,
sten Anverwandten zur nutznicßüchcn Pflegschaft gegen
die gesezlichen Sicherheitsleistung übergeben werden .

Heidelberg den > 5 . Febr . 1822 .
Großh . Stadtamt .

( r ) Rastatt . sVerschollenheitserklärung . 1 Di « ,
seit dem Jahr 1796 vermißte von Schwarzach gebür¬
tige Scholastica Fangin aus Iffezheim wird , da
ihre schon längst ergangene öffentliche Vorladung bis
jetzt fruchtlos geblieben , hiermit für verschollen erklärt ,
und da « Vermögen ihren Verwandten in fürsorglichen
Besitz gegeben . Rastatt den , 6 . Febr . >8 » .

Großherzogl . Oberamt .



( r ) Nheinbischoffsheim . s Vrrschollen -
heitserklärung . j Nachdem sich der von hier gedürki-
ge Johann Georg Häfele auf die an ihn im vori¬
gen Jahr ergangene öffentliche Vorladung dahier nicht
gestellt , auch keine Nachricht von sich gegeben hak ,
so wi,d er für t>crfct) D(t en erflact , und sein Vermögen
seinen b - kannten nächsten Anverwandten in fürsorg¬
lichen Besitz übergeben .

Rheinbischoffoheim den <5 . Febr . , 822 .
Großh . Bezirksamt .

s >) Waldkirch . sVcrschollenhcitserklarung .^
Nachdem sich Michael Baum er von Unters,mons -
wa !d ans die Eriktalladung vom rä . Oktober 1820
bioher nicht gemeldet hat , so wi >d derselbe nunmehr für
verschollen erklärt , und dessen bekannte nächste Ver¬
wandte in den fürsorglichen Besitz seines in ungefähr
589 fl. bestehenden Vermögens , gegen Eaution ge¬
setzt . Waldkirch den , 4. Februar 1822 .

Großh . Bezirksamt .

( » ) Bretten . sAuffordcrung . s Justine Eli¬
sabeths Wanzel geborene Welker , geschiedene
Ehrfrau deS Großh . Hkssifchen Wildbereuters Wan -
zel zu OberRainstatt ist im November v . I . mit
Hinterlassung eines eigenhändigen lczten Willens da¬
hier gestorben . Es . werden daher olle bis jetzt dahier
uoch unbekannten JntestatErben der Erblasserin , wel¬
che sich dazu berechtigt glauben , aufgefvrdcrt , ihre
etwaige Einsprache gegen das heute publizirte Testa¬
ment um so gewisser binnen 8 Wochen dahier vorzu -
bringen , als man nach Umlauf dieser Frist die Ber -
lassenschaft nach MaaSgabe des letzten Willens an
di« TestamentSErbrn und Legataren werde verabfolgen '
lassen . Bretten den 13 Febr . « 822 .

Großh . BezicksAmt .

Ausgetretener Vorladungen .
( r ) Achern . sVorlabung . j Ludwig Habich

von Sasbach , welcher beim Milizenzuge für 's Jahr
1822 mit Nro . 30 . zum Soldaten bestimmt wurde
und schon sittaume Zeit abwesend ist , wird aufgefor -
dert , binnen v Wochen hier zu erscheinen , und sei-
» en Pflichten zu genügen , bei Vermeidung der gesetz¬
lichen Nachtheile .

Achern den 8 - Febr . » 82, . ,
Großherzogl . Bezirksamt .

( 2 ) Karlsruhe . sVorladung .j Der abwe¬
sende Georg Friederich Zoller von hier , welchen
das Loos zum Activdienst bestimmt bat , wird hiemit
aufgefvrdert , sich innerhalb 6 Wochen um fo gewis.

ser zu stellen , als sonst nach den LandeSgesetzen gegen
ihn vorgcfahren werben soll .

Karlsruhe den 18 . Februar > 822 .
Großherzogl . Stadldirection .

( i ) Offenburg . s Vorladung . j Wendclin
Hügel von Marlen und Joseph Fuchs vonSchut¬
terwald , welche in der diesjährigen Eonscripkion mit
den Loosnummcrn 70 und 103 zu ActivRekruten de »
stimmt worden , werden anmit aufgefodert , sich bei
Vermeidung der auf die Refraktion geordneten Straft
binnen 6 Wochen dahier zu stellen .

Off .nburg den ' 8 . Febr . , 8rr .
Großh . rzogliches Obcrarnt .

( >) Sackingru . ( Vorladung . ) JoscphBoh
heeumziehender Kramer von Klostcrwald wird hiemit
aufgefordcrt , binnen einem Termin von 6 Wochen
a dato sich dahier zu stellen , und auf die von Johann
Gang von Rhina gegen ihn erhobene Klage wegen
Pferdckauf gerichtlich zu antworten , widrigenfalls
das Vorbringen des Klägers für eingestanden , und

jede weittre Einrede für ^versäumt werde gehalten ,
und Kläger aus den dahier mit Verbot belegten Maa¬
ren deS Beklagten würde befriedigt werdtN .

Sackingen den y . Febr . 1822 .
Großherzogl . Bezirksamt .

( , ) Haslach . sVorladung und Signalements
Joseph Sch eri b von Steinach , Sosdat des Großh .
LinicnJnfanterieRegimcntS von Neuenstein Nro . 4 .
welcher am 5 . dieses zum zweylenmale aus der
Garnison zu Freyburg dcserlirt ist , wird hiemit auf
gefordert » bey Vermeidung der gesetzlichen Nachtheil «
binnen b Wochen zur Verantwortung über seinen bös¬
lichen Austritt entweder dahier oder bei seinem Eom -
mando sich zu stellen . Zugleich werden sämmtlich «

Bezirks - und Ortspolizeybehörden ersucht , auf die¬

sen Joseph Scherib , dessen Signalement hier unten

folgt » fahnden , und im BetretungSfalle denselben an¬
her oder an seine Militärbehörde wohlverwahrt über -

liefern zu lassen .
Sasbach den > 9 . Febr . » 822 .

Großh . Bezirksamt .
Signalement .

Joseph Scherib ist 26 Jahre alt , mißt 5 Schuh
2 Zoll , hak einen untersetzten Körperbau , ein frisches
rundes Gesicht , braune Haare , graue Augen , brü¬
te Nase , und einen sehr schwachen Bart . Bey sei¬
ner Entweichung trug er die Uniform deS Regiments
mit orangegelben Kragen , und dergleichen Aufschlä -

gen , blaue PantalonS , Tschako , und Schuhe mit

kurzen schwarzküchenen Kamaschen .
( , ) NeckarbischoffSheim . sBekanntmach -

ung und Signalements Georg Adam Vierling



Bürger zu Helmstadt , wird seit dem r » . d. M . wo
er des Morgens in den Wald gieng vermißt . Alle

Nachforschungen waren bisher vergebens , weßhalb
man dieses zur öffentlichen Kcnntniß bringt , und
alle obrigkeitliche Behörden ersucht , die nöthigen Nach¬

forschungen in ihren Gerichtsbezirken gefällig anzu >

pellen , und da « , waS über daS Schicksal des V «r>

mißten in Erfahrung gebracht wird , gefällig der un¬

terzeichnet,n Stelle mttzutheilen .
Neckarbischoffsheim den » r . Febr . » 8r » .

Großh . Bezirksamt .
Signalement .

Der Vermißte ist ohngefähr 45 Jahre alt , 5
Schuh groß , starker Statur , hat ein runde « Ge¬

sicht , gewöhnliche Gesichtsfarbe , weißgelbe Haar «
und Augenbraunen , breite Stirn « , graue Augen ,
mittlere Nase , starken Mund , gesunde weiße Zähne ,
parke - Kinn , röthliche Barthaare , sonstige Abzeichen
keine. Er trug bey seiner Entweichung eine schwarze
Pudelkappe , einen leinenen Bauernkittel , und ei¬

nen unter denselben tragenden leinenen Bauern -

« amm « , dunkelblautüchene Weste , leinene Hosen ,
wollene Strümpfe und Schuh « mit Schnallen »

( 1 ) Neustadt . fStrafurtel .) Wermög Urtel

des Großh . Hochpreißlichen Hofgerichts zu Meersburg
vom > 0 . December v. I . Nro . 957 . und 958 . in
Erim . wurde in der Untersuchungssache gegen kaver
Simmler von Grießen , Großh . Badischen Staabs »
amrs Jesictten zu Recht erkannt : Derselbe sey des
wiederholten dritten Diebstahl « sowohl , als des fort -

gesetzten Konkubinats für geständig und überwiesen zu

halt «» , daher zur vierjährigen Monatlichen gemei .

nen Zuchthausstrafe » nebst doppelter körperlicher Züch¬

tigung al « am Anfang « und Ende der Strafzeit , so¬
dann zum Ersätze de« Gestohlenen , in so weit eS noch
nicht geschehen , zu Verfällen , derselbe sey ferner Ge -
wcindsbürger - und UnterthanSrecht « für verlustig zu
erklären , sein Namen an den Galgen zu schlagen ,
auch schuldig sämmtliche UnrcrsuchungSkostcn zu tra¬

gen . Dieses Urtheil wird anmit zur öffentlichen
Kenntnis gebracht .

Neustadt den 13 . Febr . iZrr .
Großherzogl . Bezirksamt .

( > ) Wo lfach . f Straferkenntniß . ] Da
sich die beiden Militzpflichtigen Michael Stiefel
von Einbach , und Gabriel Mayer von Schenken -

zell auf die öffentliche Borladung vom 30 . August
v . I . nicht gestellet haben , so wurden dieselben ver -
mög Beschlusses Großh . hochlöblichen Directoriums
des KinzigkreifeS des Ortsbürgerrechts für verlustig

92 -

erklärt . Welche « hiemit zur öffentlichen Kenntni -
gebracht wird .

Wolfach den « 9 . Febr . , 8z * .
Großh . Bezirksamt .

(2) L ah r . fDiebstahl .j D «m Bierbrauer
Friedrich S tu l z dahier wurden in der heutigen Nacht
die unten nähern beschriebenen Fahenißstücke durch
Einbruch entwendet . Sämmtliche Großh . Aemter
werden ersucht , auf die Verkäufer dieser Stücken ge¬
fällig fahnden zu lassen und im Entdeckung - fall « be¬

liebige Nachricht anher zu geben.
Lahr den > 8 . Februar , 8 » .

Grvßherzogl . Bezirksamt .
Verzeichniß de - Entwendeten .

1 ) Ein kupferner Brennkessel , ohngefähr 3 ' hoch, von
gewöhnlicher Form und 66 Maaß haltend , gefchäzt
zu 50 fl .

r ) Ein kupferner Brennhut , gewerthet zu ir st .
3 ) Ein großer Hahnen von Messing , , 6 fl . werth .
4) Zwey ohngefähr 5 Schuh lange Rohre von Kupfer

welche oben » " unten aber weit ftyen , an bei¬
den siy ein neues Stück ohngefähr ein Schuh lang
angesetzt . Anderweike Kennzeichen können nicht an¬
gegeben werden . '

Kauf - AntrLge .

si ) Bruchsal fPfarrScheuer - und Stallbau »

Versteigerung zu Stettfeld betreffend , j Nach verehr -
licher Verfügung des Großh . Murg - und PfinzKreiS -
Directvrrums ist die Erbauung neuer Oikonomiege -
bauv « an Scheuer , Stallung , und Remisen im
Pfarrhof zu Stettfeld genehmigt , und der Unterzeich¬
neten Verwaltung so wie der Großh . BezirksbauJn -
speclion dahier aufgetrazcn worden . Die Herstellung
dieses neuen Bauwesens an tüchtige und Kautionsfähi »

ge Handwerkeleuie im Abstreich , unter RatifikationS -
vorhchall öffentlich zu versteigern . Zu dieser Sleige -
rungsverhandlung , welche Montags den > 8 . Merz
d . I . Vormittags , o Uhr in dem Pfarrhof zu Stett¬
feld vorgehet , werden nun die zur Uebernahwe ge,
dachker Gedäudeherstellung , in Maurer - Srcinbauer -
Pflasterer . Zimmermeister - Schmidt - und Schlosser ,
Schreiner - und etwas Glaserarbeit bestehend , befähig¬
te Handwerksleute hiermit eingcladen , unter dem Be¬
merken , daß Plan und weitere Bedingnisse am Tage
erwähnter Versteigerung in Stettfeld selbst , oder auf
Verlangen auch schon früher bey der Grvßherzoglichcn
BezirksbauJnspeclion dahier in Bruchsal eingesehm
werden können .

Bruchsal den , 8 . Febr . , 8rr . . .
Großherzogliche Domanialverwaltung .

( Hittbey eine Beylage . )
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